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Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Siebendorfer Moor

Fachdienst II
Frau Anja Ulrich
Beratungsfolge 20.03.2013  Gemeindevertretung Pampow

Sach- und Rechtslage:

Es wird zur Zeit das vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Siebendorfer Moor durchgefiihrt, an dem
auch die Gemeinde Pampow mit einer Teilflache beteiligt ist.

Zur Durchfiihrung des Verfahrens sind im Jahre 2013 vermessungstechnische Leistungen zur
Bestimmung und Festlegung der Verfahrensgebietsgrenze in einer Héhe von schatzungsweise
26.513,20 € vorgesehen.

Da die Teilnehmergemeinschaft des vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens Siebendérfer Moor
selbst Gber keine Finanzmittel verfugt, sind die vermessungstechnischen Leistungen zur Férderung
beantragt.

Von den am vereinfachten Flurneuordnungsverfahren beteiligten Gemeinden Klein Rogahn und
Pampow und der Stadt Schwerin zu finanzierende Eigenanteil in H6he von voraussichtlich 17.887,32
€ betragt der von der Gemeinde Pampow zu finanzierende Eigenanteil 6.309,60 €. Die Berechnung
des Eigenanteils der Gemeinde Pampow ist in der Anlage ersichtlich.

Beschlussvorschlaq:

Die Gemeindevertretung Pampow beschlieRt, die von der Teilnehmergemeinschaft
des vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens Siebendoérfer Moor zur Umsetzung und
Férderung beantragten vermessungstechnischen Leistungen durch die Ubernahme
des Eigenleistungsanteils an den Ausfiihrungskosten in Héhe von ca. 6.309,60 € zu
unterstitzen, da die Teilnehmergemeinschaft des vereinfachten
Flurbereinigungsverfahrens selbst tGber keine Finanzmittel verfigt.

Finanzielle Auswirkungen

Einmalige Ausgabe in Hohe von 6.309,60 €

Bemerkungen
Die aus verwaltungstechnischen Grinden nicht beigefligten, den Beschluss begriindenden

Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, wahrend der Dienstzeit der Amtsverwaltung bei dem
zustandigen Sachbearbeiter einzusehen.

Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine/folgende Mitglieder der
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
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Abstimmungsergebnis

Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder:

Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder:

Davon stimmberechtigt:
Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen:
Stimmenenthaltungen:
Ungltige Stimmen:

(Burgermeister)

Ausdruck vom: 30.09.2013
Seite: 2/2




	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

